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Bereits nach den Einzeln
war die Entscheidung zu-
gunsten der Gastgeber gefal-
len. Eric Prodon, sein Lands-
mann Mathieu Rodrigues
bei seinem Debüt für den
TVE, die beiden Italiener
Enrico Burzi und Federico
Torresi sowie Publikums-
liebling Franz Stauder sorg-
ten für einen uneinholbaren
5:1-Vorsprung. „Die Doppel
werden aber noch gespielt“,
informierte Hadi Haschemi
die Besucher auf der Anlage
der Trakehner Straße.
Der Vorsitzende des TV

Espelkamp zeigte sich er-
freut über den Sieg zum Sai-
sonstart, vor allem aber
über die gute Resonanz. 300
Zuschauer vermeldete der
Verein zum ersten von drei
Saisonheimspielen. „Das ist
nach der vergangenen Sai-
son, die nicht so gut gelau-
fen ist, auf jeden Fall wie-
der ein Aufwärtstrend. Ich
habe viele Stammgäste ge-
sehen, aber auch neue Ge-
sichter“, so Haschemi. Auch
das nächste Heimspiel, das
am kommenden Freitag, 27.
Juli, folgt, dürfte wieder gut
besucht sein. Gegner ist mit
dem Bremerhavener TV ein
alter Bekannter. „Für uns ist
das der Klassiker“, so Hadi
Haschemi. „Bremerhaven
setzt einen Bus nach Espel-
kamp ein und dürfte einige
Zuschauer mitbringen“.
Nach dem 5:1 in den Ein-

zeln ging die Doppelausstel-
lung ganz schnell. „Die bei-
den Franzosen und die bei-
den Italiener spielen zusam-
men. Außerdem wird das
Deutsche Meisterdoppel der
Herren 30 mit Franz Stau-
der und Gunnar Hildebrand
nicht auseinander gerissen“,
teilte Tobias Löhbrink gut
gelaunt mit. Die „Taktik“
des Espelkamper Teamchefs
hatte allerdings keinen Er-
folg, denn alle drei Doppel
gingen verloren und ermög-
lichten den Gästen aus der
Nähe von Karlsruhe ein
freundlicheres Endergebnis.
Besser lief es in den Ein-

zeln, obwohl der lange Ten-

nis-Tag mit der Verletzung
und Niederlage von Jan-
Henrik Langhorst unglück-
lich begann. Eine gelungene
Premiere im TVE-Dress lie-
ferte Mathieu Rodrigues.
Der 26-jährige Franzose, im-
merhin die Nummer 251
der Weltrangliste, gewann
sein Match gegen Holger Fi-
scher in zwei Sätzen. Span-
nend war es in der Partie
von Federico Torresi, der im
Champions-Tiebreak das
Glück auf seiner Seite hatte.
Mit einem Netzroller zum
9:8 und einem zu seinen
Gunsten versprungenen
Matchball hatte der 31-jäh-
rige Italiener das glückliche-
re Ende für sich. „Da haben
wir wirklich Dusel gehabt“,
stellte Tobias Löhbrink fest.
In der zweiten Einzelrun-

de ging es sogar drei Mal in

den Tiebreak. Franz Stauder
hatte Anlaufschwierigkei-
ten und verlor den ersten
Satz, dann aber kam der Es-
pelkamper Publikumslieb-
ling auf Touren. Mit unfass-
baren Returns und Gewinn-
schlägen dominierte er for-
tan das Match gegen den
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ebenfalls routinierten Ra-
meez Junaid. „Das ist mein
Spiel. Nur so kann ich ge-
winnen“, strahlte Franz
Stauder, als er auf dem Weg
in die Kabine einen Glück-
wunsch nach dem anderen
entgegen nahm. „Er hat
wieder einmal die Zuschau-
er begeistert“, gab es ein
Lob vom Vereinspräsiden-
ten oben drauf.

Auch die Nummer eins
im TVE-Team, Eric Prodon,
musste trotz eines deutlich
gewonnene ersten Satzes
nach Konzentrationsproble-
men in den Champions-Tie-
break. Dort trumpfte die
Nummer 121 der Weltrang-
liste jedoch wieder auf und
zog vorentscheidend auf 8:2
davon. Danach konzentrier-
te sich alles auf das Match
von Enrico Burzi.
„Er ist ein Zermürber“,

meinte Teamchef Löhbrink,
als er die Partie seiner Num-
mer drei trotz verlorenen
ersten Satzes entspannt ver-
folgte. Im zweiten Satz stei-
gerte sich der 31-jährige Ita-
liener und kontrollierte an-
schließend auch den Tie-
break. Danach machten
sich Burzis Mitspieler bereit
zum Gratulieren.
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bpmbih^jm= � Der TV Espel-
kamp richtet vom 23. bis
26. August auf seinen acht
Plätzen die Tennis-Kreis-
meisterschaften der Damen
und Herren sowie der 30er-,
40er- und 50er-Altersklas-
sen aus (Einzel und Doppel
über zwei Gewinnsätze).
Anmeldungen bis zum 21.
August online (the League)
oder per E-Mail. Kreissport-
wart Michael Blase hat zu-
sammen mit Carsten Scheer
die Turnierleitung. � ah
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pqbjtbab � Bei der Sport-
werbewoche des TuS Stem-
wede steigen vom 30. Au-
gust bis 2. September auf
dem Sportplatz in Wehdem
zwei Fußball-Turniere der
Altherren und der alljährli-
che Stemmiboy-Cup der Ju-
gendkicker. Im Bereich des
Breitensports wird es eine
Olympiade für Kinder von
drei bis zehn Jahren geben
und für Erwachsene einen
„Biathlon für Jedermann“
(Schießen und Laufen oder
Radfahren). Wer sein Sport-
abzeichen machen möchte,
kann die drei Disziplinen
offiziell abnehmen lassen.
Die Tischtennis-Abteilung
wird ein Turnier durchfüh-
ren. Als Highlight haben die
Organisatoren eine Sportart
aus den USA geplant: Der
Jugendförderverein des TuS
Stemwede richtet das 1. Ba-
seball-Turnier aus und wird
dabei von den „Osnabrücker
Basebusters“ unterstützt.
Anmeldemöglichkeiten so-
wie Spielregeln und weitere
Infos auf der Vereins-Home-
page: www.foerderverein-
tus-stemwede.de. � ah
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pqbjtbabL_ol`hrj � Der
Stemwederberg-Pokal der
Fußballer findet in diesem
Jahr in Niedersachsen statt.
Ausrichter vom 24. bis 28.
Juli ist der TSV Brockum. Er-
öffnet wird die Turnierserie
am morgigen Dienstag, 24.
Juli, um 18.30 Uhr mit dem
Spiel der Gastgeber gegen
den Titelverteidiger: Es
trifft der TSV Brockum mit
dem neuen Spielertrainer
und Rückkehrer Thomas
Wittenbrink auf den TuS Le-
vern, der vom bisherigen
Brockumer Trainer Ciro
Ronzetti gecoacht wird. An-
schließend trifft um 20.15
Uhr der TuS Dielingen auf
den TuS Oppendorf.
Am Mittwoch, 29. Juli,

sind die weiteren Spiele im
Wettbewerb der Senioren
angesetzt: FC Oppenwehe –
TuS Stemwede (18.30 Uhr),
SV Lembruch – FC Oppen-
wehe (19.30 Uhr) und TuS
Stemwede – SV Lembruch
(20.30 Uhr). Die Gruppensie-
ger und Zweiten qualifizie-
ren sich für das Halbfinale

und Finale, die in Brockum
am Freitag, 27. Juli, zur Aus-
tragung kommen.
Der Donnerstag, 26. Juli,

ist ab 18.30 Uhr den Alther-
ren (Ü32) vorbehalten, Titel-
verteidiger ist hier der TuS
Stemwede, der in Gruppe B
auf den FC Oppenwehe und
TuS Dielingen trifft. Die
Gruppe A bilden TuS Op-
pendorf, TuS Levern, SV
Lembruch und SG Brockum/
Lemförde.
Am Samstag, 28. Juli, spie-

len dann noch die Jugend-
fußballer ihre Sieger im
Stemwederberg-Pokal aus.
Ab 13.30 Uhr die C-Jugend
(JSG Lemförde – TuS Dielin-
gen) und ab 15 Uhr die A-Ju-
nioren in den Duellen TuS
Levern – FC Oppenwehe,
JSG Brockum – Levern und
Oppenwehe – Brockum.
„Für das leibliche Wohl

ist an allen Tagen gesorgt
und der TSV Brockum freut
sich auf zahlreiche Fußball-
fans rund um den Stemwe-
der Berg“, so Jörn Schwandt
vom Gastgeberteam. � ah

i§__b`hb � Gennadij Chale-
po (43), Trainer des Hand-
ball-Bundesligisten TuS N-
Lübbecke, bittet seine Spie-
ler nach einer kurzen Ver-
schnaufpause am Wochen-
ende heute Vormittag wie-
der zum Training. Die zwei-
te Übungseinheit steigt heu-
te bereits im Trainingslager
in Rotenburg/Fulda, zu dem
Chalepo und seine Spieler
nach einem gemeinsamen
Mittagessen aufbrechen. Um
auf die gewünschte Kader-
stärke von 14 Spielern zu
kommen, fahren junge Ak-
teure des Oberligisten LiT
Nordhemmern mit nach Ro-
tenburg. Über die Verpflich-
tung neuer Spieler für den
Rückraum ist noch keine
Entscheidung gefallen. � ah
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jfkabk � Die Handball-Pro-
fis von GWD Minden haben
auf dem Fußballplatz keine
schlechte Figur abgegeben,
mussten sich den „Profis“
des SV Kutenhausen-Todten-
hausen jedoch geschlagen
geben. In dem spaßigen
Freundschaftsspiel vor 350
Zuschauern behielt der Fuß-
ball-Bezirksligist mit 5:1 die
Oberhand. Den Ehrentreffer
für Erstliga-Aufsteiger GWD
Minden erzielte Christoph
Steinert nach „tödlichem“
Pass von Aljoscha Schmidt.
Ab jetzt konzentrieren sich
die Schützlinge von Ulf
Schefvert jedoch wieder auf
den Handball. � ah
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bpmbih^jm � Richard Be-
cker (21), wegen einer Herz-
muskelerkrankung zum Zu-
schauen verurteilter Tennis-
spieler des TV Espelkamp,
muss sich weiter in Geduld
üben. „In dreieinhalb Wo-
chen habe ich die nächste
MRT-Untersuchung, bis da-
hin habe ich Sportverbot
und darf absolut nichts ma-
chen“, erzählte er am Ran-
de des Auftaktspiels. Die Di-
agnose hatte der Bad Oeyn-
hausener, der Teamchef To-
bias Löhbrink bereits seinen
Verbleib beim TV Espel-
kamp über die aktuelle Sai-
son hinaus signalisiert hat-
te, kurz vor Serienstart er-
halten. Noch gestern Abend
machte sich Becker auf den
Weg in den Urlaub. � ah
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bpmbih^jm � Jan-Henrik
Langhorst hatte Pech beim
Saisonauftakt. Im zweiten
Satz zog er sich beim Stan-
de von 2:5 eine Verletzung
im rechten Oberschenkel
zu. Der 29-jährige Linkshän-
der ließ sich vom Physiothe-
rapeuten Jörg Karau behan-
deln, musste aber nach nur
einem weiteren Ballwechsel
aufgeben. Die genaue Diag-
nose soll bei einer für heute
geplanten Ultraschallunter-
suchung erfolgen. Lang-
horst: „Bei einer Zerrung
habe ich die Chance auf ei-
nen weiteren Einsatz, bei ei-
nem Muskelfaserriss ist die
Saison für mich gelaufen“.
Für den TV Espelkamp wäre
es nach Thiago Alves und
Richard Becker bereits der
dritte Ausfall für diese Sai-
son. „Das ist für ihn und für

uns unheimlich schade“, so
Espelkamps mitfühlender
Vereinspräsident Hadi Ha-
schemi. � ah
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bpmbih^jmL_objboe^sbk � 
Der Bremerhavener TV
kommt am Freitag, 27. Juli,
mit einem Sieg in der Ta-
sche nach Espelkamp. Wie
gestern auch der TVE stan-
den die Bremerhavener be-
reits nach den Einzeln als
Sieger ihres Heimspiels ge-
gen den TC Großhesselohe
fest. Spitzenspieler Peter To-
rebko, die Italiener Daniele
Giorgini und Massimo Oce-
ra, der Spanier Juan Martin
Aranguren und Marc Sieber
gewannen ihre Einzel und
sorgten somit für einen un-
einholbaren 5:1-Vorsprung.
In Espelkamp freut man
sich auf ein erneutes Duell
mit dem Dauerrivalen.
Spielbeginn ist am Freitag
um 13 Uhr. � ~Ö
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